
Reclams Universal-Bibliothek (1911)

Kurzbeschreibung

Das 1828 gegründete Reclam Verlagshaus sorgte dafür, dass Bücher für ein Massenpublikum
erschwinglich wurden. Reclam publizierte Autoren wie Goethe, Schiller und Shakespeare zu sehr
niedrigen Preisen in einer Reihe, die später den Namen Reclams Universalbibliothek erhalten sollte. Die
steigende Alphabetisierungrate schuf Ende des 19. Jahrhunderts einen Absatzmarkt für die Serie. Sie
enthielt ursprünglich 200 Titel zu Preisen, welche sich auch finanziell weniger gut gestellte Deutsche
leisten konnten.

Quelle

Reclams weltberühmte

UNIVERSAL-BIBLIOTHEK

ist der beste Brotartikel für den deutschen Sortimenter. Jahraus, jahrein werden von rührigen Firmen
Tausende und aber Tausande der rot-gelben 20-Pfennig-Bändchen abgesetzt. Den grössten Umsatz
haben natürlich diejenigen Firmen, welche die Sammlung vollständig auf Lager halten. Sie haben
ausserdem den grossen Vorteil, dass sie sich durch die Universal-Bibliothek fortwährend neue Kunden
zuführen; denn die Freunde der Universal-Bibliothek kaufen auch ihren übrigen Bücherbedarf mit
Vorliebe dort, wo sie jede Nummer sofort erhalten können. Dass es trotz dieser grossen Vorteile immer
noch Firmen gibt, welche die Universal-Bibliothek nur in einer ungenügenden Auswahl auf Lager halten,
ist meistens durch Platzmangel begründet, denn die ganze Sammlung nimmt, in einfachen Regalen
aufgestellt, ca. fünf Quadratmeter Wandfläche ein.



 

Modell C besteht ganz aus Regalen, und zwar sind diese dreifach hintereinander angeordnet derart, dass
ein Regal den feststehenden Teil des Schrankes bildet, während die beiden anderen in Form einer
zweiflügeligen Türe mittels starker Scharniere an dem ersteren befestigt sind. Das als Türe ausgebildete
Doppelregal läuft auf Rollen, für die im Fussboden Eisenschienen eingelassen oder ein Eisenblech
aufgenagelt werden muss. Der ganze Schrank ist an einer Wand festzumachen. Die Anordnung der Bände
ist bei dem durch D.R.G.M. geschützten Modell C ganz besonderes übersichtlich. — Alle drei Schränke
präsentieren sich höchst vorteilhaft und bringen die Universal-Bibliothek in ihrem imposanten Umfang
dem Publikum in bester Weise zur Anschauung. Die Anschaffungskosten machen sich durch vermehrten
Absatz und durch die ausserordentliche Raumersparnis sehr bald bezahlt.

Modell A Modell B Modell C

200 cm hoch 8200 Nrn.
fassend

150 cm hoch 6000 Nrn.
fassend

229 cm hoch 7400 Nrn.
fassend

103 cm breit 103 cm breit 100 cm breit

50 cm tief 50 cm tief 37 cm tief

In Erle, gebeizt In Erle, gebeizt In Erle, gebeizt

Preis: Mk. 130.— Preis: Mk. 100.— Preis: Mk. 90.—

Die Preise verstehen sich ab Leipzig ohne Verpackung, die mit 5 Mk. pro Schrank berechnet wird.



 

Reclams

Universal-Bibliothek

hier vorrätig

Reclams Universum

Hat durch vielseitigen Inhalt und vornehme Ausstattung in allen gebildeten Kreisen des In- und
Auslandes die größte Verbreitung erlangt. Wo Interesse für Literatur und Kunst und für die großen Fragen
unserer Zeit herrscht, ist Reclams Universum allwöchentlich ein willkommener Gast.

Prospekte und Probehefte gratis!

Höhe: 76 cm, Breite 48 cm. Zum Aufhängen und Aufstellen eingerichtet.

Quelle: Dietrich Bode, Hrsg. Reclam: Daten, Bilder und Dokumente zur Verlagsgeschichte, 1828–2003.
Stuttgart, 2003, S. 74–75.
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